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In diesem Projekt wurde ein Geodatenlogger-
System entwickelt, welches modular aufgebaut 
ist und dadurch für verschiedene Vogelarten und 
Studien eingesetzt werden kann. 
Die Basis des Systems ist ein 0.5g schwerer 
Geodatenlogger (inklusive Batterie und 
Befestigungssystem). Dieser zeichnet den 
Sonnenlichtverlauf über ein Jahr auf. Aus diesen 
Daten kann anschliessend die geografische 
Position für jeden Tag berechnet werden. 
Zusätzlich können die Logger mit Sensoren zur 
Aktivitätsmessung der Vögel oder mit Sensoren 
zur Messung des Erdmagnetfeldes erweitert 
werden. 
Als weitere Option kann ein kleines Photovoltaik-
Modul die Speisung des Loggers übernehmen. 
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